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Jungen 19 Bezirksklasse

SV Viktoria Preußen : TTC Langen 1950 II 
Samstag, 09.03.2024, 11:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV Viktoria Preußen

Als Justin Homolka sein Einzel am Samstagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen 19
Bezirksklasse nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel
in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Langen 1950 II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Langen 1950 II, vielleicht auch aufgrund von 3
eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 17 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Homolka und Spahn, die alle ihre
Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Eher wenig Gegenwehr bekamen Homolka / Spahn bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Ahmed / Wankelmuth. Das war ein souveräner Sieg. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Leander Spahn eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Leander Spahn gewann gegen
Philipp Wankelmuth mit 3:2. Das war nichts für schwache Nerven. Leo Marvin Spachmann verlor
dann seine Partie hingegen gegen André Phuc Nguyen unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3.
Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Vormittags lautete damit 2:1. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Justin Homolka Jahid Ahmed in fünf Sätzen. Beim Erfolg in vier
Sätzen konnte Leo Marvin Spachmann nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:
1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Ein hartes Stück Arbeit hatte danach Justin Homolka gegen
André Phuc Nguyen zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Homolka mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Leander
Spahn Tim Reuter in fünf Sätzen. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Unglücklich war Leo Marvin Spachmann anschließend in der Begegnung
gegen Jahid Ahmed, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Mit dieser Niederlage liegt
Spachmann nun bei einer Einzelbilanz von 14:14 seit Beginn der Serie. Glücklich über seinen 3:2-
Erfolg gegen André Phuc Nguyen war anschließend hingegen der Gastgeber Leander Spahn, ging
er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlicher Außenseiter in die Partie. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Justin Homolka hatte gegen
Philipp Wankelmuth, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 keine Probleme. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der SV Viktoria Preußen am 15.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen die SG Wald-Michelbach, während der TTC Langen 1950 II am 16.03.2024 gegen den TSV
Nieder-Ramstadt II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Viktoria Preußen

Doppel: Homolka / Spahn 1:0 
Einzel: J. Homolka 3:0, L. Spachmann 1:2, L. Spahn 3:0 

 TTC Langen 1950 II
Doppel: Ahmed / Wankelmuth 0:1 
Einzel: A. Nguyen 1:2, J. Ahmed 1:1, P. Wankelmuth 0:2, T. Reuter 0:2
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